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Herbstgruß
„Das Feld ist weiß; vor ihrem Schöpfer neigen die Ähren sich, 
ihm Ehre zu bezeigen. Sie rufen: „Kommet, lasst die Sicheln 
klingen, vergesst auch nicht, das Lob des Herrn zu singen.“

Mit der ersten Strophe dieses ursprünglich masurischen Ernte-
dankliedes aus dem Evangelischen Gesangbuch grüßen wir alle 
Gemeindeglieder und Freunde von St. Michaelis.

Ein Wiedersehen am Michel
Die herztransplantierten Patienten, ihre Angehörigen und Ärzte 
aus dem UKE kamen im Frühjahr zum ersten Mal nach der Corona-
Pandemie wieder zu einem Patiententreffen zusammen. Nach einer 
Stadtrundfahrt nahmen alle an der Mittagsandacht teil und infor-
mierten sich bei Vorträgen über die Neuigkeiten nach einer Herz-
transplantation. Dann durften Kaffee und Kuchen, von den Ehren-
amtlichen des Michels vorbereitet, genossen werden.

Es sollte ein fröhliches Beisammensein werden, aber auch ein Geden-
ken an jeden einzelnen Spender. Denn eine Herztransplantation ist 
keine Selbstverständlichkeit. Am schmiedeeisernen Kerzenbaum ne-
ben den Altarstufen entzündete in der Mittagsandacht jeder Patient 
eine Kerze im Gedenken an seinen Organspender.

Leider sind die Spendenzahlen in Deutschland auch im letztem Jahr 
wieder gesunken. Wünschenswert wäre, dass sich jeder einmal mit 
dem Thema Organspende auseinandersetzt und seine persönliche 
Entscheidung dazu in einem Organspendeausweis einträgt. Daher 
danke ich allen unbekannten Angehörigen, dass sie sich in ihrer 
schwersten Stunde bereit erklärt haben, Organe freizugeben.

Weiter gilt mein Dank Hauptpastor Alexander Röder für die ein-
fühlsame Mittagsandacht, Magne Draagen für die großartige Mu-
sik, René Zetlitzer für die gute Vorbereitung im Gemeindehaus und 
natürlich dem Team der Ehrenamtlichen um Dagmar Jahn. Alle Pa-
tienten waren von der würdigen Möglichkeit für den Dank an ihre 
Spender, von der Herzlichkeit und der Fülle an Kuchen begeistert. 

Christine Oelschner

Organspende 
Organspendeausweis
nach § 2 des Transplantationsgesetzes

Antwort auf Ihre persönlichen Fragen erhalten Sie beim Infotelefon Organspende unter
der gebührenfreien Rufnummer 0800 / 90 40 400.

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße   PLZ, Wohnort

s chenk t  Leben .

r g a n s p e n d er g a n s p e n d e

22202_Organspende_Ausweis.qxp  11.03.2008 12:04 Uhr  Se

JA, ich gestatte, dass nach der ärztlichen Feststellung meines Todes meinem 
Körper Organe und Gewebe entnommen werden.

JA, ich gestatte dies, mit Ausnahme folgender Organe/Gewebe:

JA, ich gestatte dies, jedoch nur für folgende Organe/Gewebe:

NEIN, ich widerspreche einer Entnahme von Organen oder Geweben.

Über JA oder NEIN soll dann folgende Person entscheiden:

Name, Vorname Telefon

Straße PLZ, Wohnort

oder

oder

oder

oder

Für den Fall, dass nach meinem Tod eine Spende von Organen/Geweben zur
Transplantation in Frage kommt, erkläre ich:

Platz für Anmerkungen/Besondere Hinweise
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Wer im Sommer sammelt, der ist klug – wirklich? 
Die Hamburger Schulkinder sind zurück aus den Ferien und alles 
Schöne, was dazu gehört, scheint zu Ende zu sein: Reisen, Baden, Eis 
essen, draußen spielen, Faulenzen, lange Aufbleiben und, und, und …

Es ist ein Moment zwischen Vorfreude und Melancholie – endlich 
sieht man die Schulfreundinnen und Schulfreunde wieder, aber es 
geht eben auch der Schulalltag los und der Sommer geht langsam 
zu Ende. Alle Großen werden sich zumindest daran erinnern, wie es 
für sie früher war. Egal, ob in den Bergen, am Meer oder daheim, 
im eigenen Garten. Kinderferienprogramm im Fernsehen oder 
Schwimmen, Rutschen und Springen im Freibad, dazu der Geruch 
von Sonnencreme. Das Sommergefühl, das langsam verebbt, denn 
es geht langsam, aber unaufhaltsam gen Herbst. Der Übergang 
vom Sommer in den Herbst – dafür steht für mich der Monat Sep-
tember – er kann noch wunderbare, warme, liebliche Tage haben, 
an denen wir noch einmal in sommerlicher Stimmung kommen. 
Der Sommer klingt dann langsam aus, bekommt aber noch die eine 
oder andere Chance sich gegen den Herbstwind zu stemmen. Das 
ist ein großes Geschenk des sachten Übergangs. Die Bibel ist da an-
ders. Sie kennt – durch die klimatischen Bedingungen im Heiligen 
Land – nur zwei Jahreszeiten. Sommer und Winter. Wenn es in den 
Sprüchen Salomos heißt „Wer im Sommer sammelt, der ist klug“ 
(10,5), dann hat das eine ganz andere Bedeutung als für uns. Es 
macht auf jeden Fall Sinn, vor dem Frühregen, der den Winter ein-
läutet, die letzten Früchte zu ernten. Datteln und Oliven sind die 
letzten Kraftbringer für die kalten Tage, die geerntet wurden. Wir 
haben Dank Konserven, Tiefkühlkost, Gewächshäusern und globa-
len Lieferketten immer Sommer in der Speisekammer. Neben die-
sen modernen Annehmlichkeiten haben wir zusätzlich den Herbst 
und vor allem den Nachsommer mit seinen herrlich warmen Tagen, 
die genauso eine unkalkulierbare Überraschung sind wie eine gute 
Ernte in biblischer Zeit. Darum müssen wir nicht ganz so viel vom 
Sommer sammeln, denn wir haben einfach mehr davon. Da bleibt 
nur Dankbarkeit gegenüber Schöpfer und Schöpfung, die für mich 
niemand schöner ausdrückt als Rainer Maria Rilke in seinem Ge-
dicht „Herbsttag“ – dann kann auch langsam Herbst werden: 

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.

Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,

und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;

gib ihnen noch zwei südlichere Tage,

dränge sie zur Vollendung hin und jage

die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.

Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben

und wird in den Alleen hin und her

unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Julia Atze

Ehrenamtstag am Michel
Der Ehrenamtstag am Michel hat Tradition. Einmal im Jahr stehen unsere vielen eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter besonders im Fokus. Dann, wenn wir 
„Danke“ sagen für das unermüdliche, zuverlässige, vielfältige und immer großartige 
Engagement. Was wohl nur wenige wissen: Am Michel sind weit mehr als 400 Eh-
renamtliche aktiv. Bei Jack un Büx und im Begrüßungsdienst, als Konzerthelfer oder 
auf dem Weihnachtsmarkt, im Micheltreff oder in der Jugendarbeit, in Chören und 
Orchestern, als Kirchenführer oder im Projekt „Heimat geben“ – und in vielen anderen 
Bereichen. 

Wir laden alle unsere Ehrenamtlichen ein zum Ehrenamtstag am Sonntag, 5. Novem-
ber. Der Tag beginnt mit der Evangelischen Messe mit Pastorin Julia Atze, musikalisch 
gestaltet vom Posaunenchor St. Michaelis unter der Leitung von Josef Thöne und 
Jörg Endebrock an der Orgel. Nach dem Gottesdienst findet ein Mittagessen mit Pro-
grammbeiträgen im Bach-Saal des Gemeindehauses statt. 

Wir bitten alle interessierten Ehrenamtlichen sich hierfür im Kirchenbüro anzumelden 
unter (040) 37678-0 oder info@st-michaelis.de.
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\\ Mitteilungen aus dem KGR
• Auf seiner Sitzung im September 2023 wird der 

KGR die Wahlen zur Kirchenkreissynode durchfüh-
ren. Aus unserer Gemeinde stehen für den Kreis der 
Gemeindesynodalen Detlev Burkart und für den 
Kreis der Synodalen der Pastorinnen und Pastoren 
Julia Atze zur Wahl. Die Kirchenkreissynode ist das 
„Parlament“ unseres Kirchenkreises Hamburg-Ost 
und setzt sich aus Synodalen aus vier Kreisen zu-
sammen, neben den bereits erwähnten sind es die 
Mitarbeitenden-Synodalen und Synodale aus den 
Diensten und Werken unserer Kirche. Die Kirchen-
kreissynode wird mit 121 Synodalen kleiner wer-
den als bisher. Sie beschließt unter anderem über 
die Haushaltsmittelzuweisung an die Gemeinden 
und die Pfarrstellen für die Gemeinden.

• Das Gesims der Kirche zwischen Mauerwerk und 
Dach muss saniert und teilweise erneuert werden. 
Das vor gut einhundert Jahren aus Stampfbeton 
errichtete Gesims ist an vielen Stellen geborsten 
und mürbe geworden. Die Sanierung ist in ver-
schiedenen Abschnitten für 2024 geplant.

\\ Nachruf Pastor Christian Rüß
Am 29. Januar dieses Jahres verstarb im Al-
ter von 82 Jahren der langjährige Gemein-
depastor an St. Michaelis Christian Rüß.

Bevor er an den Michel kam, war Christian 
Rüß als Seelsorger in einer kleinen dörfli-
chen Gemeinde nahe der dänischen Gren-
ze tätig. Er hat sich damals nicht auf die 
vakante Stelle an St. Michaelis beworben, 
sondern der Kirchenvorstand war „ausge-
schwärmt“, um geeignete Kandidaten für 
die Gemeindepastorenstelle zu finden, und 
hatte sich für Christian Rüß entschieden.

Wenige Jahre nach Beginn seiner Arbeit in 
der Neustadt erkrankte Pastor Rüß schwer 
und fiel längere Zeit aus. Er wurde in dieser 
Zeit vor allem von Pastorin Annette San-
dig und Pastorin Annegrethe Stoltenberg 
vertreten, aber auch ich wurde von Propst 
Hoerschelmann damals schon zu Vertre-
tungsdiensten an den Michel gesandt.

Pastor Rüß hat seine ernsthafte Erkrankung 
gut überstanden und den pastoralen und 
seelsorgerlichen Dienst nach seiner Gene-
sung wieder aufgenommen. Als Gemein-
depastor hat er neben den Predigtaufga-
ben an den Sonn- und Feiertagen und den 
vielen Kasualgottesdiensten im Michel vor 
allem Besuche bei Gemeindegliedern zum 
Schwerpunkt seiner Arbeit gemacht. Es war 
ihm wichtig, seine Gemeinde zu kennen, 
hat er immer wieder betont.

1994 initiierte Christian Rüß zusammen 
mit dem damaligen Kirchenmusiker Prof. 
Gerhard Dickel, einigen Kirchenvorstehern 

und vielen ehrenamtlichen Helfern die 
„Freitag-Nacht-Musiken“ in der Krypta, bei 
denen zu geistlicher und anderer Kammer-
musik, Speisen und Wein eine große Ge-
meinde zusammenkam und die Krypta zum 
ersten Mal regelmäßig für Veranstaltungen 
genutzt wurde.

Zusammen mit einem befreundeten Ar-
chitekten entwickelte Pastor Rüß Ideen

für die Anbindung des Michel zum Hafen 
und zum Großneumarkt – verbunden mit 
einer Umgestaltung des Kirchplatzes und 
ersten Gedanken zur Errichtung eines Ko-
lumbariums. Dafür war damals aber noch 
keine Mehrheit im Kirchenvorstand zu ge-
winnen, so dass die Pläne nicht verwirklicht 
wurden. 

Fast 18 Jahre war Pastor Rüß bis zu sei-
nem Ruhestand im Jahre 2006 als Seelsor-
ger am Michel tätig, das letzte halbe Jahr 
sogar noch ehrenamtlich, um die damals 
kirchlicherseits vorgeschriebene Vakanzzeit 
bis zur Möglichkeit der Neubesetzung der 
Stelle zu überbrücken. 

Vor einigen Jahren ist Christian Rüß wieder 
in die Neustadt gezogen und hat auch Got-
tesdienste im Michel mitgefeiert.

Die Trauerfeier, die ein ihm seit dessen Ju-
gendtagen befreundeter Pastor gehalten 
hat, fand unter großer Beteiligung von Ge-
meindegliedern von St. Michaelis auf dem 
Ohlsdorfer Friedhof statt, wo Pastor Rüß 
auch beigesetzt worden ist.

St. Michaelis dankt Pastor Christian Rüß 
für die vielen Jahren seines treuen Dienstes 
und wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. Wir befehlen ihn der Liebe und 
Güte Gottes. Er lasse ihn schauen, was er 
geglaubt hat, und nehme ihn auf in sein 
ewiges Reich.

Alexander Röder

\\ Vortrag „Wie eine soziale Vision und freud-
volles Engagement die Welt verändern kann“

 von Benjamin Adrion ( Gründer von „Viva con Agua“)
Am Montag, 4. September 2023 um 18.00 Uhr laden im Rahmen der seit 2006 be-
stehenden Vortragsreihe zu sozi-
alethischen Themen der Grund-
eigentümerverband Hamburg 
und die Hauptkirche St. Micha-
elis zu einem Vortrag von Benja-
min Adrion ein, der bis 2007 ak-
tiver Fußballer war und zuletzt 
für den FC St. Pauli spielte. 

Benjamin Adrion hat nach sei-
ner Karriere als Profifußballer 
das Projekt „Viva con Agua“ gegründet, das inzwischen eine entwicklungspoliti-
sche Non-Profit Organisation mit Sitz in St. Pauli ist, die sich weltweit und ver-
netzt mit einer Reihe von anderen Organisationen für den sicheren Zugang zu 
sauberem Trinkwasser und sanitärer Grundversorgung für alle Menschen einsetzt.

In seinem Vortrag wird er dieses Projekt und dessen Entwicklung vorstellen.  
Musikalisch wird die Veranstaltung vom Harvestehuder Sinfonieorchester gestaltet. 
Der Eintritt ist frei.

\\ Podium der jungen Klassik 
 Nacht der Kirchen am 16. September 
Im Rahmen der diesjährigen Nacht der Kirchen wird der Michel 
erneut zum „Podium der jungen Klassik“. Studierende und Lehren-
de der Hochschule für Musik und Theater gestalten den Abend 
gemeinsam mit der Kantorei St. Michaelis unter der Leitung von 
Peter Sun Ki Kim sowie Michelkantor Magne H. Draagen.

19.00 Uhr  Abendlieder im Michel
Worte zur Eröffnung der Nacht der Kirchen an St. Michaelis, 
Abendliedersingen mit Orgelbegleitung. 
Kantorei St. Michaelis, Leitung: Peter Sun Ki Kim
Magne H. Draagen, Orgel

20.00 Uhr Festliche Musik für Trompetenensemble und Orgel 
Studierende der Klasse Prof. Matthias Höfs und der Orgelklassen 
der HfMT Hamburg

21.00 Uhr Vom Klang der Versöhnung – Orgelmusik und bib-
lische Spurensuchen 
Studierende der Orgelklassen der HfMT Hamburg
Pastor Dr. Stefan Holtmann

22.00 Uhr Von acht bis sechzehn Saiten – eine freundschaftli-
che Reise von Telemann über die Klassik bis ins 20. Jahrhundert 
Studierende der Klasse Prof. Tanja Becker-Bender

23.00 Uhr Orgelmusik und Abendsegen
Studierende der Orgelklassen der HfMT Hamburg 

Weitere Informationen unter: https://ndkh.de/

\\ Erntedankfest und  
 Tag der deutschen Einheit 
Der Tag der deutschen Einheit wird in diesem Jahr zentral in Ham-
burg gefeiert, unter anderem mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in St. Michaelis. Die für diesen Gottesdienst, der in der ARD 
übertragen wird, erforderlichen umfangreichen Aufbauten für Ka-
meras und Beleuchtung werden schon am Wochenende vor dem 
Feiertag beginnen, so dass auch der Erntedankfestgottesdienst am 
Sonntag, 1. Oktober um 10.00 Uhr davon betroffen sein wird. 

Dennoch wird die Ev. Messe zum Erntedank so festlich wie ge-
wohnt mit dem „Bäcker-Chor“, bestehend aus der Liedertafel Har-
monie Finkenwärder von 1865 e.V. und der Liedertafel „Estetal“ 
Hollenstedt von 1855 und dem reichen Erntedankschmuck, der in 
jedem Jahr gespendet wird, gefeiert. Einzig auf den Schmuck an 
den Stufen des Altarraums werden wir in diesem Jahr verzichten, 
weil er unmittelbar nach dem Gottesdienst für die Vorbereitungen 
des Tages der deutschen Einheit wieder abgeräumt werden müsste. 
Pastorin Julia Atze und Pastor Dr. Stefan Holtmann werden eine 
Dialogpredigt zum Erntedank halten.

Zum Gottesdienst am Tag der deutschen Einheit wird rund um St. 
Michaelis eine Sicherheitszone eingerichtet, zu der nur zuvor re-
gistrierte Personen Zugang haben. Ein Besuch dieses Gottesdiens-
tes ohne persönliche Einladung durch das Protokoll des Senats ist 
leider nicht möglich.

\\ Hanna un de Hummel
 Ein plattdeutscher Theaternachmittag am Michel
Gemeinsam mit der Carl-Toepfer-Stiftung laden wir zu unserem 
nächsten Plattdeutschen Theaternachmittag ein. Zur Aufführung 
kommt diesmal ein Stück, das in der unmittelbaren Nachbarschaft des 
Michel spielt: Hanna un de Hummel, von und mit Benita Brunnert.

Erzählt wird die Geschichte von Hanna, die vom eigenen Vater un-
gewollt und ungefragt eine Stadtführung mit einem ziemlich drö-
gen Vortrag aufgebrummt bekommt. Das ist kein Grund zur Freude 
– bis sie dem Hamburger Wasserträger Hummel begegnet, der mit 
ihr spontan einen Spaziergang durch die Hamburger Neustadt un-
ternimmt und bei dem sie auf einige Hamburger Originale stoßen. 
Die Zitronenjette zum Beispiel. Und dann ist da ja auch noch dieser 
Musiker, der sich alle Instrumente selbst beigebracht hat, um der 
größte Musiker seiner Zeit zu werden. Aber nicht nur Schorsch 
Telemann hat Hamburg geprägt, auch Ludwig Wolf. Benita Brun-
nert schlüpft in „Hanna un de Hummel” in die unterschiedlichsten 
Rollen und Charaktere. Steigt zwischendurch komplett aus und 
erzählt die wahren Hintergründe zu einer kleinen Geschichte. Das 
alles temporeich und mit sehr viel Witz.

12. Oktober 2023, 15.00 Uhr, Bach-Saal im Gemeindehaus 
(Einlass ab 14.15 Uhr)

In der Pause Kaffee und Kuchen, Eintritt frei, Spenden erbeten.

Eine Anmeldung ist erforderlich im Kirchenbüro: Tel. 040/37678-0 
oder per E-Mail an info@st-michaelis.de

Dr. Stefan Holtmann und Simon Albrecht

\\ Einladung zur Gemeindeversammlung
Die diesjährige Gemeindeversammlung findet am Sonntag, 19. 
November 2023 im Anschluss an die Ev. Messe im Bach-Saal des 
Gemeindehauses statt. Alle Gemeindeglieder, aber auch interes-
sierte Gäste sind dazu herzlich willkommen.

Als Tagesordnung schlägt der Kirchengemeinderat vor:

1. Begrüßung und Wahl des Versammlungsleiters

2. Bericht aus dem Kirchengemeinderat und Aussprache

3. Bauangelegenheiten

4. Anregungen aus der Gemeindeversammlung

5. Verschiedenes.
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\\ kultur.punkt
„Der ganze Raum wird Klang“ 
Heinrich Ignaz Franz von Bibers 
53-stimmige Missa Salisbur-
gensis
Einführungsvortrag zum Kon-
zert am 31. Oktober von Mi-
chelkantor Jörg Endebrock 
und Pastor Dr. Stefan Holt-
mann

Die Missa Salisburgensis zählt 
zu den eindrücklichsten Wer-
ken der abendländischen 
Musiktradition. Der Einfüh-
rungsvortrag beleuchtet den 
musikalischen Charakter und 
die theologischen Hintergrün-
de der geradezu monumen-
talen Messvertonung, deren 
Aufführung durch den Chor St. Michaelis den Auftakt zu den dies-
jährigen Bach-Wochen bildet.

Freitag, 27. Oktober, 19.00 Uhr 2023 
Kirche – Konzertempore 

„Ferne Gräber“ – Über Kriegs- und Kolonialkriegsgedenken
Vortrag von Prof. Dr. Tim Lorentzen (Kiel)

Hamburgs koloniale Vergangenheit wird wieder diskutiert. Auch 
in St. Michaelis hat sie Spuren hinterlassen: Eine Gedenktafel im 
Kirchenraum erinnert hier seit 1913 an Kolonialsoldaten. Um die 
begonnene Aufarbeitung fortzusetzen, beleuchtet der Vortrag 
Entstehungshintergründe und Sinnzusammenhänge des Kriegsge-
denkens früherer Generationen, auch in kolonialen Kontexten. Er 
lädt zu einer kritischen Auseinandersetzung mit belasteten Orten 
kirchlicher Gedächtniskultur ein und gelangt dabei auch zu spezi-
fisch evangelischen Perspektiven.

Montag, 6. November 2023 19.00 Uhr 
Krypta

„Denn alles Fleisch, es ist wie Gras …“
Erkundungen zur Endlichkeit zwischen Caspar David Friedrich und 
Johannes Brahms
Vortrag von Hauptpastor Alexander Röder

Mit der Aufführung des Deutschen Requiems in der Hauptkirche 
St. Michaelis und der großen Caspar David Friedrich-Ausstellung 
in der Hamburger Kunsthalle öffnet sich ein beziehungsreiches 
Feld romantischer Auseinandersetzungen mit Tod und Endlichkeit. 
Der Vortrag erkundet dieses Feld in kunst- und frömmigkeitsge-
schichtlicher Perspektive.

Montag, 20. November 2023, 19.00 Uhr
Sonnin-Raum (Gemeindehaus St. Michaelis)

Der bunte Schmetterling – Leben und Werk von Caspar David 
Friedrich
Vortrag von Dr. Thomas Carstensen

Heute sind die Meinungen 
über den Maler Caspar 
David Friedrich (1774 – 
1840) geteilt: Gelten seine 
Landschaften manchen als 
Spiegelungen der deut-
schen Seele, so sind sie für 
andere Inbegriff einer un-
zeitgemäßen Naturverklä-
rung. Der Vortrag zeichnet 
Leben und Werk Friedrichs 
als eines modernen Künst-
lers in einer von Umbruch 
und radikaler Veränderung 
geprägten Zeit nach. 

Montag, 22. Januar 2024, 19.00 Uhr
Sonnin-Raum (Gemeindehaus St. Michaelis)
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\\ Gesprächskreis Lebendige Liturgie mit Hauptpastor Alexander Röder

Der Gesprächskreis findet jeweils um 19.30 Uhr im Sonnin-Raum des Gemeindehauses statt.
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\\ Michel im Dialog mit 
 Bundespräsident a. D. Joachim Gauck
Der Arbeitskreis Evangelischer Unternehmer in Hamburg und 
Schleswig-Holstein, die Versammlung Eines Ehrbaren Kaufmanns 
und die Hauptkirche St. Michaelis laden am Donnerstag, 23. No-
vember 2023 um 18.00 Uhr zum dritten „Dialog im Michel“ in 
die Kirche. Die Leiterin des crossmedialen Bereichs Kultur beim 
NDR, Anja Würzberg-Wollermann, wird diesen Dialog mit Bundes-
präsident a. D. Joachim Gauck führen.

Im Mai dieses Jahres hat Joachim Gauck sein neues Buch „Erschütte-
rungen“ veröffentlicht, in dem er sich mit der doppelten Bedrohung 
für unsere liberale Demokratie auseinandersetzt, sowohl von außen 
wie durch den Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine als auch 
von innen. Das Thema dieses Buches wird Grundlage des Dialogs sein.

Der Eintritt ist frei.

\\ Entschlafenengedächtnis und  
 Ewigkeitssonntag am Michel
In seinem ersten Brief an die Gemeinde in Thessalonich antwortet 
der Apostel Paulus auf Sorgen der Christen, was mit denen werde, 
die vor der Wiederkunft Christi verstorben sind. Paulus schreibt: „Er 
selbst, der Herr, wird, wenn der Ruf ertönt, wenn die Stimme des 
Erzengels und die Posaune Gottes erschallen, herabkommen vom 
Himmel, und die Toten werden in Christus auferstehen zuerst.“

Niemand ist vergessen bei Gott, und 
auch darum gedenkt die Kirche von 
den Anfängen an der Verstorbenen.

Heute gedenken wir unserer Verstor-
benen in der tröstlichen Gewissheit, 
dass Gott sie gnädig und voller Liebe 
ansieht und wir glauben dürfen, dass 
sie im Frieden sind.

In diesem Jahr werden wir ab Sonn-
tag, 19. November bis einschließlich 
Sonnabend, 25. November  in jeder 
der täglichen Mittagsandachten um 
12.00 Uhr die Namen von Verstorbenen verlesen und für sie und 
ihre Angehörigen und Freunde beten. 

Wer in dieser Woche vor dem Ewigkeitssonntag an einen oder 
mehrere verstorbene Familienangehörige oder Freunde erinnern 
und deren Namen verlesen haben möchte, melde sich bis Frei-
tag, 17. November 2023, 12.00 Uhr im Kirchenbüro unter 040 
37678-127 oder per E-Mail an s.todt@st-michaelis.de.

In der Ev. Messe am Ewigkeits- und Totensonntag, 26. Novem-
ber um 18.00 Uhr, in der Hauptpastor Alexander Röder predigen 
wird, gedenken wir namentlich aller Verstorbenen, die im vergan-
genen Jahr von den Geistlichen der Hauptkirche St. Michaelis zur 
letzten Ruhe bestattet worden sind. In diesem Gottesdienst ist 
Raum auch für das persönliche Gedenken an verstorbene Angehö-
rige oder Freunde. Der Kammerchor, Solisten und das Orchester St. 
Michaelis unter Leitung von Jörg Endebrock werden das Requiem 
von Gabriel Fauré aufführen. 

\\ Weihnachtsmarkt am Michel
Ohne den erstmals im Jahr 1922 
eröffneten Weihnachtsmarkt am 
Michel können sich viele Ham-
burger die Adventszeit gar nicht 
vorstellen. Über 100 Kunsthand-
werkerstände, Gastronomie, ein 
Michel-Flohmarkt und ein viel-
fältiges Rahmenprogramm in der 
einzigartigen Krypta, auf dem 
Kirchplatz und im Gemeindehaus 
laden Besucher dazu ein, zu bum-
meln und schöne Geschenke ein-
zukaufen.

Mit der feierlichen Illumination des Weihnachtsbaumes am Frei-
tag, 1. Dezember um 16.30 Uhr wird der Weihnachtsmarkt er-
öffnet und die Adventszeit am Michel eingeläutet. Zum gemeinsa-
men Adventslieder singen, zum Hören und Staunen sind besonders 
Familien am 2. und 3. Dezember um 15.00 Uhr in die Kirche 
eingeladen. Das „Adventskonzert von allen Emporen“ des Posau-
nenchors St. Michaelis ist traditioneller Programmpunkt am Sonn-
abend um 19.00 Uhr (siehe dazu Seite 12).

Herzlich willkommen zum Weihnachtsmarkt am

Freitag, 1. Dezember, 15.00 - 19.00 Uhr

Sonnabend, 2. Dezember, 11.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 3. Dezember, 11.00 - 19.00 Uhr

Wünsch Dir was
\\ Weihnachtswünsche werden wahr
Auch in diesem Jahr wird es unsere Weihnachtsaktion „Wünsch dir 
was“ geben. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Firmen rund 
um den Michel erfüllen individuelle Weihnachtswünsche im Wert 
bis zu 15 Euro. Ab Mitte Oktober liegen die „Wünsch dir was“- Kar-
ten in der Kirche und im Micheltreff zur Mitnahme aus. Weitere 
Informationen zu der Aktion und der Abgabefrist können der Kar-
te entnommen werden. 

Die Lehre von der Rechtfertigung des 
Sünders allein aus Gnade und allein aus 
Glauben ist der Artikel, mit dem die Kir-
che steht und fällt. Das ist ein lutherisch-
reformatorischer Kernsatz, der als unum-
stößlich gilt/galt. Als die Mitte der in der 
Bibel bezeugten Theologie des Apostels 
Paulus wird die Rechtfertigungslehre be-
zeichnet, aber heute und im ökumeni-
schen Dialog längst nicht mehr von allen.

Eine andere Sicht auf die Theo-
logie des Paulus soll bei den fol-
genden Treffen des Gesprächs-
kreises vorgestellt werden, und 
zwar die des englischen Neutes-
tamentlers und früheren Bischofs 
der anglikanischen Partnerdiöze-
se unserer Nordkirche Durham, 
Prof. Dr.  Nicholas Thomas Wright.

Donnerstag, 7. September 2023 
Die Theologie des Apostels Paulus: Was war sein 
Evangelium und was glaubte er von Jesus?

Donnerstag, 19. Oktober 2023, 
Die Theologie des Apostels Paulus: Was ist die Spit-
ze seiner Botschaft an die Juden und die Heiden?

Donnerstag, 16. November 2023 
Die Theologie des Apostels Paulus: Was verstand 
Paulus unter Rechtfertigung?
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3. September | 13. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
1. Johannes 4, 7-12
Jörg Endebrock - Orgel

18.00  SonntagAbend Praytime
Britta Osmers
Jugendband St. Michaelis, David Baaß - Leitung

10. September | 14. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Felix Mendelssohn Bartholdy: Psalm 42 »Wie der 
Hirsch schreit« 
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Lukas 17, 11-19
Hanna Zumsande - Sopran
Chor St. Michaelis, Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung und Orgel
anschließend SonntagMittag (siehe S. 15)

18.00  SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahl
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Kammerchor der Russ.-Orth. Kirche
Irina Gerassimez - Leitung

17. September | 15. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
1. Mose 15, 1-6
Magne H. Draagen - Orgel

18.00  SonntagAbend Evensong
Pastorin Julia Atze
Kammerchor Musica Viva,  Magne H. Draagen - Orgel
Clemens Bergemann - Leitung

21. September | Donnerstag | Tag des Apostels und 
  Evangelisten Matthäus  
12.00  Mittagsandacht 

24. September | 16. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Hebräer 10, 35-39
Posaunenchor St. Michaelis, Josef Thöne - Leitung
Magne H. Draagen - Orgel

18.00  SonntagAbend Evensong
Pastor Dr. Stefan Holtmann
stimmwerk hamburg, Eva Hage - Leitung
Magne H. Draagen - Orgel

29. September | Tag des Erzengels Michael und aller 
 Engel (Michaelis)  
15.30  Familiengottesdienst zu Erntedank

Britta Osmers und Pastorin Julia Atze
Magne H. Draagen - Orgel

19.00 Ökumenische Vesper zum Michaelistag  
(im Kleinen Michel)
Pater Philipp Görtz SJ und Pastor Dr. Stefan Holtmann

1. Oktober | Erntedankfest  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze und Pastor Dr. Stefan Holtmann
Lukas 12, 13-21
Liedertafel Harmonie Finkenwärder von 1865 e. V.  
Peter Schuldt - Leitung
Liedertafel „Estetal“ Hollenstedt von 1855 e. V. 
Ralf Lehnert - Einstudierung
Magne H. Draagen - Orgel

18.00  SonntagAbend Praytime (in der Krypta)
Britta Osmers
Jugendband St. Michaelis, David Baaß - Leitung

8. Oktober | 18. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
2. Mose 20, 1-17
Kinder- und Jugendkantorei St. Michaelis
Doris Vetter - Leitung
Magne H. Draagen – Orgel
anschließend SonntagMittag (siehe S.15)

18.00  SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahl
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Eppendorfer Vokalensemble, Susan Lahesalu - Leitung
Magne H. Draagen - Orgel

15. Oktober | 19. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze 
Jakobus 5, 13-16
Jörg Endebrock - Orgel

18.00  SonntagAbend Evensong
Pastorin Julia Atze
Kantorei St. Michaelis
Jörg Endebrock - Orgel
Peter Sun Ki Kim - Leitung

18. Oktober | Mittwoch | Tag des Evangelisten  
 Lukas  
18.00  Evangelische Messe 

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Jesaja 43, 8-13
Magne H. Draagen - Orgel

22. Oktober | 20. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Markus 10, 2-9 (10-12) 13-16
Jörg Endebrock - Orgel

18.00  SonntagAbend Evensong
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel
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28. Oktober | Sonnabend | Tag der Apostel Simon  
 und Judas  
12.00  Mittagsandacht 

Magne H. Draagen - Orgel

29. Oktober | 21. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
1. Mose 13, 1-12
Magne H. Draagen - Orgel

18.00  SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahl  
(in der Krypta) Beginn der Segenslicht-Aktion
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel

31. Oktober | Gedenktag der Reformation  
 (Reformationsfest)  
10.00  Evangelische Messe 

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Matthäus 5, 1-10 (11-12)
Magne H. Draagen - Orgel

1. November | Mittwoch | Gedenktag der Heiligen  
18.00  Evangelische Messe 

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Daniel 7, 1-3, 13-18. 27
Magne H. Draagen - Orgel

5. November | 22. Sonntag nach Trinitatis  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
1. Johannes 2, 12-14
Posaunenchor St. Michaelis, Josef Thöne - Leitung
Jörg Endebrock - Orgel

18.00  SonntagAbend Praytime
Britta Osmers
Jugendband St. Michaelis, David Baaß - Leitung

9. November | Donnerstag | Tag des Gedenkens an die
 Novemberpogrome  
12.00  Mittagsandacht

Magne H. Draagen - Orgel

11. November | Sonnabend | Martinstag (Bischof 
 Martin von Tours)  
17.00  Martinsandacht und Laternenumzug

(Beginn vor Portal 8)
Pastorin Julia Atze

12. November | Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.00  Evangelische Messe op Platt mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastor Peter Schuchardt und Pastor Dr. Stefan Holtmann
Römer 8, 18-25
Magne H. Draagen – Orgel
anschließend SonntagMittag (siehe S. 15)

18.00 SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahl
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Fachgruppenchor Kirchenmusik der HfMT Hamburg
Magne H. Draagen - Orgel
Stephan Lutermann – Leitung

21.00  Vigil zum Gedenken an die Lübecker Märtyrer (im 
Kleinen Michel)
Pater Philipp Görtz SJ, Pastor Dr. Stefan Holtmann, 
Hauptpastor Dr. Jens-Martin Kruse

19. November | Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Matthäus 25, 31-46
Magne H. Draagen - Orgel

18.00  SonntagAbend Evensong
Maurice Duruflé: Requiem
Hauptpastor Alexander Röder
SanktNikolaiChor Kiel
Roger Sayer - Orgel
Volkmar Zehner - Leitung

22. November | Buß- und Bettag  
10.00  Evangelische Messe

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Hesekiel 22, 23-31
Magne H. Draagen - Orgel

18.00  Beichtgottesdienst
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Magne H. Draagen - Orgel

26. November | Letzter Sonntag des Kirchenjahres: 
 Ewigkeitssonntag  
10.00  Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wolfgang Amadeus Mozart: Missa brevis F-Dur KV 192
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
2. Petrus 3, 8-13
Vokalsolisten St. Michaelis
Kammerensemble St. Michaelis
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

15.00 Andacht an der Gemeinschaftsgrabstätte 
auf dem Ohlsdorfer Friedhof, nahe Kapelle 1 
Hauptpastor Alexander Röder 
Posaunenchor St. Michaelis Josef Thöne - Leitung

18.00 SonntagAbend zum Totengedenken
Gabriel Fauré: Requiem op. 48
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder, Pfarramt und Diakon 
Simon Albrecht
Hanna Zumsande - Sopran, Jóhann Kristinsson - Bass
Kammerchor St. Michaelis,  Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung und Orgel

30. November | Donnerstag | Tag des Apostels Andreas  
18.00  Evangelische Messe

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel

Täglich 10.00 und 21.00 Uhr (sonntags nur 12.00 Uhr):

Türmer-Choral in alle vier Himmelsrichtungen

Täglich 12.00 Uhr Mittagsandacht mit Orgelmusik
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\\ Bach-Wochen 2023
RaumKlänge
Liebe Musikfreundin, lieber Musikfreund,

das Motto der diesjährigen Bach-Wochen „RaumKlänge“ ist durch-
aus mehrdimensional zu verstehen: Manche Konzerte spielen mit 
dem „Klangraum Michel“ und seinen vielen Emporen, so z.B. am 
Reformationstag, 31. Oktober mit der überwältigenden „Missa sa-
lisburgensis“, in der der Chor St. Michaelis mit dem phänomena-
len Freiburger Barockorchester das Publikum von allen Seiten in 
Klänge hüllen wird. Auch das Ensemble „Quartonal“ wird in einem 
Wandelkonzert von verschiedenen Punkten der Kirche aus exqui-
site A-Cappella-Musik singen. In zwei Orgelkonzerten können Sie 
die faszinierende Raumwirkung unserer einmaligen Orgelanlage 
mit ihren vier Orgeln erleben.

Neben den Konzerten in der Kirche haben wir auch wieder viele 
intime Kammermusikkonzerte in der Krypta im Programm, dem 
besonders stimmungsvollen Klangraum unterhalb der Kirche. Hier 
stehen vor allem Werke Johann Sebastian Bachs und seines Sohnes 
Carl Philipp Emanuel im Zentrum: In einem besonderen Cembalo-
konzert am 1. November evoziert das Duo Aleksandra und Alex-
ander Grychtolik die besondere Atmosphäre des Leipziger Cafés 
Zimmermann, in dem Bach um 1730 herum regelmäßig Konzerte 
veranstaltete.  Das Ensemble arabesque wiederum lotet den Klang-
raum zwischen Mitteleuropa und Brasilien musikalisch aus. 

Das Abschlusskonzert mit dem „Deutschen Requiem“ von Johan-
nes Brahms ist gleichzeitig die musikalische Eröffnung der kurz 
darauf beginnenden großen Ausstellung mit Werken Caspar David 
Friedrichs in der Hamburger Kunsthalle. Beim Kauf eines Tickets 
für dieses Konzert können Sie ein vergünstigtes Flex-Ticket für die 
Ausstellung erwerben.

Lassen Sie sich davon begeistern, wie sich die Musik in den Räu-
men des Michel auf immer neue Weise entfaltet. 

Wir freuen uns auf Sie!

Jörg Endebrock

Freitag, 27. Oktober 2023, 19.00 Uhr 
Konzertempore – „Der ganze Raum wird Klang“
Heinrich Ignaz Franz von Bibers 53-stimmige „Missa salisburgensis“
mit Michelkantor Jörg Endebrock und Pastor Dr. Stefan Holtmann 
Einführung zum Konzert am 31. Oktober
Eintritt frei 

Sonnabend, 28. Oktober 2023, 18.00 Uhr 
Eröffnungskonzert – Traumgestalten
Traum- und sagenhafte Vokalmusik für vier Männerstimmen
Konzert von allen Emporen des Michel
Werke von Poulenc, Poos, Neumann, Silcher u. a.
Ensemble Quartonal
Mirko Ludwig, Tenor | Jo Holzwarth, Tenor
Christoph Behm, Bariton | Sönke Tams Freier, Bass
Jörg Endebrock, Orgel
Karten: 26,00 Euro

Reformationstag, 31. Oktober 2023, 18.00 Uhr 
Chorkonzert – ProArte MichelAbo
Heinrich Ignaz Franz von Biber: Missa salisburgensis
Georg Muffat:  Sonata Nr. 5 aus “Armonico tributo”
Ensemble Polyharmonique
Chor St. Michaelis
Freiburger Barockorchester
Leitung: Jörg Endebrock
Karten: 10,00-49,00 Euro

Mittwoch, 1. November 2023, 19.30 Uhr 
Krypta-Konzert
Ein Cembalokonzert im Zimmermann’schen Kaffeehaus
Aleksandra und Alexander Grychtolik, Cembalo
Werke von J. S. Bach, C. P. E. Bach, J. Chr. Bach und A. + A. Grychtolik
Karten: 26,00 Euro

Sonnabend, 4. November 2023, 18.00 Uhr 
Orgelkonzert mit CD-Präsentation – Faszination Bach
Passacaglia c-Moll BWV 582
Partita „Sei gegrüßet, Jesu gütig“ BWV 768
Konzert a-Moll nach Vivaldi BWV 593
Sonata BWV 963
Toccata und Fuge d-Moll BWV 565
Jörg Endebrock, Orgel
Karten: 16,00 Euro

Mittwoch, 8. November 2023, 19.30 Uhr 
Krypta-Konzert – „Das ist meine Freude“ – Liebeslieder, 
Psalm- und Jubelgesang im 17. Jahrhundert
Werke von Bernhard, Corradini, Grandi, Monteverdi, Selle, Strungk 
und Rosenmüller
Georg Poplutz, Tenor
Johann-Rosenmüller-Ensemble
Karten: 26,00 Euro

Sonnabend, 11. November 2023, 18.00 Uhr 
Orgelkonzert
Modest Mussorgsky: Bilder einer Ausstellung 
(Bearbeitung für Orgel zu vier Händen und Schlagzeug von Guy 
Bovet)

Joseph Gabriel Rheinberger: Konzert für Orgel und Orchester  
Nr. 2 g-Moll
(Bearbeitung für zwei Orgeln und Pauken von Jörg Endebrock)
Susanne Rohn, Orgel | Jörg Endebrock, Orgel
Konrad Graf, Schlagzeug
Karten: 16,00 Euro

Mittwoch, 15. November 2023, 19.30 Uhr 
Krypta-Konzert 
Johann Sebastian Bach: Violinsonaten BWV 1021, 1023 und 1024
Gottfried von der Goltz, Violine | Annekathrin Beller, Violoncello
Torsten Johann, Cembalo
Karten: 26,00 Euro

Montag, 20. November 2023, 19.00 Uhr 
Sonnin-Raum (Gemeindehaus St. Michaelis)
 „Denn alles Fleisch, es ist wie Gras …“
Erkundungen zur Endlichkeit zwischen Caspar David Friedrich 
und Johannes Brahms
Hauptpastor Alexander Röder
Einführungsvortrag zum Konzert am 25. November.
Eintritt frei

Mittwoch, 22. November 2023, 19.30 Uhr 
Krypta-Konzert 
„Barock brazil“
Werke von J. S. Bach, H. Villa-Lobos, G. Jacob, C. P. E. Bach und  
G. Ph. Telemann
Ensemble Arabesques
Flöte: Eva Maria Thiébaud | Oboe: Nicolas Thiébaud
Fagott: Christian Kunert | Kontrabass: Tobias Grove
Cembalo: Wolfgang Zerer
Karten: 26,00 Euro

Sonnabend, 25. November 2023, 18.00 Uhr 
Abschlusskonzert Bach-Wochen
Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem op. 45
Max Reger: Requiem op. 144 b
Katharina Konradi, Sopran | Yannick Debus, Bariton
Chor St. Michaelis 
Orchester St. Michaelis 
(Mitglieder des Philharmonischen Staatsorchesters
und des NDR Elbphilharmonie Orchesters u. a.)
Leitung: Jörg Endebrock
Karten: 10-49 Euro / inkl. Flexticket Kunsthalle: 25-64 Euro
Im Rahmen einer Kooperation mit der Hamburger Kunsthalle 
bieten wir für die Jubiläumsausstellung Caspar David Friedrich 
(15.12.2023-01.04.2024) Flextickets ohne Zeitvorgabe zum Son-
derpreis von 15,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr (anstatt 20,00 
Euro) als Kombi-Ticket mit dem Brahms-Requiem-Konzert an.

Totensonntag, 26. November 2023, 18.00 Uhr 
Evangelische Messe zum Totengedenken
Gabriel Fauré: Requiem op. 48
Hanna Zumsande, Sopran | Jóhann Kristinsson, Bariton
Kammerchor St. Michaelis
Orchester St. Michaelis
Leitung und Orgel: Jörg Endebrock
Predigt: Hauptpastor Alexander Röder

\\ Orgel aus der Nähe
 Orgelpräsentationskonzerte
Den Organisten beim Spielen über die Schulter zu schauen, zu be-
obachten, wie mit Händen und Füßen nicht nur die Töne, sondern 
auch die unterschiedlichen Klangfarben bestimmt werden können, 
ist auch optisch eine faszinierende Erfahrung. Die Konzertreihe 
„Orgel aus der Nähe” ermöglicht dieses Erlebnis.

Das Publikum sitzt auf der Konzertempore und kann dem Organis-
ten beim Spielen am Zentralspieltisch über die Schulter schauen.

Aufgrund der Größe der Empore ist das Kartenkontingent für diese 
Konzerte begrenzt.

Dienstag, 26. September 2023, 19.30 Uhr 
Louis Vierne: Die 2. Orgelsymphonie

Magne H. Draagen, Orgel

Montag, 16. Oktober 2023, 19.30 Uhr 
Werke von Bach und Liszt (Fantasie und Fuge über BACH)

Jörg Endebrock, Orgel

Freitag, 17. November 2023, 19.30 Uhr 
Inspired by Bach: Max Reger und seine Orgelwerke

Magne H. Draagen, Orgel
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\\ Vorschau auf die Konzerte in der Weihnachtszeit im Michel
Vorverkauf ab 6. September 2023, 10.00 Uhr

Sonnabend, 2. Dezember 2023, 19.00 Uhr 
Adventskonzert von allen Emporen
Posaunenchor St. Michaelis

Leitung: Josef Thöne

Karten: 13,00-24,00 Euro

Sonnabend, 9. Dezember 2023, 17.00 Uhr 
Sonntag, 10. Dezember 2023, 14.30 Uhr 
Texte und Musik zum Advent
Iris Berben
Chor St. Michaelis
Leitung: Jörg Endebrock

Karten: 11,00-39,00 Euro

Mittwoch, 6. Dezember 2023, 19.30 Uhr 
ProArte Michel Abo
German Brass – Christmas around the world
Weihnachtskonzert mit German Brass

Karten: 10,00-49,00 Euro

Sonnabend, 16. Dezember 
Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium
15.30 Uhr Kantaten I–III

18.00 Uhr Kantaten IV–VI

20.30 Uhr Kantaten I–III

Sonntag, 17. Dezember 
15.30 Uhr Kantaten I–III

18.00 Uhr Kantaten IV–VI

Hanna Zumsande, Sopran | Stefanie Iranyi, Alt
Reinhoud van Mechelen, Tenor | Ludwig Mittelhammer, Bass 
Chor St. Michaelis
Orchester St. Michaelis 
(Mitglieder des Philharmonischen Staatsorchesters
und des NDR Elbphilharmonie Orchesters u.a.)
Leitung: Jörg Endebrock

Karten: 10,00-55,00 Euro

Freitag, 22. Dezember 2023, 19.00 Uhr 
Weihnachtskonzert zum Mitsingen
Kantorei St. Michaelis
Orchester der Kantorei St. Michaelis
Leitung: Peter Sun Ki Kim
Singschule St. Michaelis
Leitung: Doris Vetter
Magne H. Draagen, Orgel

Karten: 13,00 – 24,00 Euro

Sonnabend 23. Dezember 2023, 18.00 Uhr 
Weihnachtliches Orgelfest
Große Orgel – Konzertorgel – Fernwerk – Carl-Philipp-Emanuel-
Bach-Orgel
Magne H. Draagen, Orgel

Karten: 20,00 Euro

Silvester - Sonntag 31. Dezember 2023, 21.00 Uhr 
Silvesterkonzert
Trompeten und Orgel
Matthias Höfs, Trompete
Johannes Bartmann, Trompete
Manuel Mischel, Trompete
Wolfgang Zerer, Orgel
Magne H. Draagen, Orgel
Ende ca. 22.15 Uhr

Karten: 16,00-32,00 Euro

Kartenvorverkauf für alle Konzerte:

Kartenpreise inkl. HVV-KombiTicket, zzgl. 
Vorverkaufsgebühren

Vorverkauf unter www.st-michaelis.de/
michel-musik, im Besucherzentrum und 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Kirchenm
usik

\\ Texte und Musik zum Advent –  
 erstmals mit Iris Berben
Die Reihe Texte und Musik zum Advent gehört schon lange zu den 
festen Terminen im Michel-Kalender, in diesem Jahr am Sonn-

abend, 9. Dezember um 17.00 Uhr 
und am Sonntag, 10. Dezember 
um 14.30 Uhr. Das Programm lief 
viele Jahre erfolgreich mit Christiane 
Hörbiger, zuletzt ebenso erfolgreich 
einige Jahre mit Sebastian Koch. In 
diesem Jahr liest zum ersten Mal 
die renommierte Schauspielerin Iris 
Berben die adventlichen Texte. Die 
musikalische Gestaltung mit ad-
ventlicher Musik übernimmt der 
Chor St. Michaelis unter Leitung von 
Jörg Endebrock. Im Glanz des Weih-

nachtsbaumes und des Wichernschen Adventskranzes kommen die 
Besucher in wunderbar vorweihnachtliche Stimmung. 

Karten kosten zwischen 11,00 und 39,00 EUR.
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Kinder und Jugendliche

\\ Michel-Frühstück
Bei Kaffee oder Tee und frischen Brötchen ist Zeit zum Gespräch 
über Gott und die Welt. Das Frühstück beginnt mit einer Andacht. 
Die Anmeldung im Kirchenbüro ist erforderlich, Tel. 37678-0.
Donnerstag, 7. September, 5. Oktober, 2. November  
jeweils um 9.00 Uhr im Sonnin-Raum des Gemeindehauses

\\ SonntagMittag 
 Gemeinsam is(s)t man nicht allein
Mittagessen im Anschluss an die Evangelische Messe im Sonnin-
Raum des Gemeindehauses. Die Anmeldung im Kirchenbüro ist er-
forderlich, Tel. 37678-0.

Sonntag, 10. September, 8. Oktober, 12. November  
jeweils um 12.15 Uhr

Am 8. Oktober im Anschluss 
an das Mittagessen (ca. 13.30 
Uhr): Bildervortrag von Diakon 
Simon Albrecht über Südtirol

\\ Micheltreff | Hier wird vieles angeboten – außer Langeweile
Im Micheltreff kommen Menschen unterschiedlicher Altersgruppen zusammen. Im  Mittelpunkt  
stehen gemeinsame Aktivitäten, Vorträge und Ausflüge, Beratung und Unterstützung. Sie sind herz- 
lich willkommen. Informationen und nähere Auskünfte im Micheltreff, Telefon (040) 37678-170.
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Dich schickt der 
Himmel ....
... auf den

Weihnachtsmarkt 
am Michel
27. - 29.11.
Freitag: 15 - 19 Uhr 

Sonnabend & Sonntag: 11 - 19 Uhr

MARTINSUMZUG

11. November
17..0000 Uhr 

Am Sonnabend, 11. November, startet der traditionelle Mar-
tinsumzug am Nordportal (Portal 8) des Michel mit einer Andacht. 
Angeführt vom heiligen Martin auf seinem Pferd und musikalisch 
begleitet vom Posaunenchor St. Michaelis und dem Spielmannszug 
Schwarz-Gelb geht es durch die Straßen der Hamburger Neustadt, 
die Geschichte vom heiligen Martin wird an der Michelwiese ge-
spielt und erzählt und im Licht der vielen Laternen wird munter 
gesungen. Zum Abschluss gibt es am Kleinen Michel Gottes Segen 
und danach Martinsganskekse und einen heißen Punsch.

Der Sprung vom Konfirmanden zum Teamer: die Konfi-Team-Ausbildung 2023

„Ich möchte Konfi-Teamerin werden, weil 
ich den Konfis die Erfahrungen und Werte 
weitervermitteln möchte, die für mich als 
Konfirmandin wichtig waren. Außerdem 
möchte ich noch mehr Zeit am Michel und 
mit dem Team verbringen.“ So Lula, 15 Jah-
re. Ida, 14 Jahre, ergänzt: „Genau! Die Kon-
fi-Zeit soll einfach nicht zu Ende gehen!“

Das erste Mal nach den Einschränkungen 
der Corona-Jahre konnte wieder eine Aus-
bildung für das Konfi-Team stattfinden. Die 
interessierten Konfirmierten der Jahrgänge 
2020 bis 2022 haben sich zunächst ohne 
die zusätzliche Ausbildung engagiert und 
konnten die Reflexion ihrer Konfirmanden-
zeit jetzt nachholen. Prägend waren zwei 

Online-Konfi-Tage zum Thema „Wie kann 
Gott das zulassen?“ mit dem Bau einer Lei-
dens- und Trostkiste sowie die Arbeit am 
Krippenspielfilm. Der 16-jährige Linus er-
erzählt: „Das Segensband von den Online-
Konfi-Tagen liegt immer noch auf meinem 
Schreibtisch.“

Ihren Konfirmandenkurs am Michel empfin-
den die Jugendlichen als Bereicherung für ihr 
Leben. So finden sie es wichtig, mit Gott und 
Kirche in Berührung zu kommen, diese Bil-
dung in Religion möchten sie nicht missen.

Und alle möchten neben der Gemeinschaft 
und dem Spaß zusammen auch an Jüngere 
weitergeben, was ihnen in ihrer Konfi-Zeit 
wichtig war. Richard, 15 Jahre: „Wir wollen 
die neuen Konfis näher zur Kirche bringen 
und sie bis zu ihrer Konfirmation begleiten.“

Wir freuen uns über unseren großartigen 
und motivierten Nachwuchs im Team!

Britta Osmers

\\ Kita-Andachten und Familiengottesdienste
Jede Woche feiern die Kinder der Kita St. Michaelis Gottesdienst – die Elementarkinder 
(3–6-Jährige) im Altarraum des Michel, die Krippenkinder (1–3-Jährige) in der Kita. Zu beson-
deren Gelegenheiten finden Familiengottesdienste freitags um 15.30 Uhr im Altarraum statt. 

Dann sind alle Großen und Kleinen eingeladen mitzufeiern:

Am Freitag, 29. September feiern wir Erntedank – wir freuen uns über mitgebrachte Ernte-
gaben (Obst, Gemüse, Brot). Sitzgymnastik Locker auf’m Hocker

Leitung: Michaela Wiedener
Montags, 14.30 Uhr im Bach-Saal des Gemeindehauses

Unterhaltsamer Denkspaß
Leitung: Rosemarie Heine
Dienstags um 15.30 Uhr
5. und 19. September, 17. Oktober, 14. und 28. November 

Plattdüütsch Krink – An’n Michel ward platt snackt
Leitung: Rosita Hanert
Dienstags um 15.30 Uhr – 12. und 26. September, 10. und 24. 
Oktober, 7. und 21. November

Klönen und Spielen
Leitung: Waltraud Beetz
Mittwochs und freitags um 15.30 Uhr
(außer am 20. September, 18. Oktober, 15. November)

Am Nachmittag vorgelesen
Geschichten und Gedichte vorgetragen von Martin Mertens 
Mittwoch um 15.30 Uhr am 20. September, 18. Oktober und 
15. November

Spaziergehgruppe
Gemeinsamer Spaziergang durch den Stadtteil und die Umgebung 
des Michel mit Kirsten Litzenberg. 
Donnerstag um 14.00 Uhr (Beginn am 8. September)

Geburtstagsfeier
Alle Gemeindeglieder ab 65 Jahren, die 

in den zurückliegenden Monaten Ge-
burtstag hatten, sind herzlich eingela-
den zu einem Nachmittag bei Kaffee 

und Kuchen mit Pastor Dr. Holtmann 
und Diakon Albrecht. Um Anmeldung bis  

10. November im Kirchenbüro wird gebeten.

Dienstag, 14. November um 15.00 Uhr im Sonnin-Raum

Mit neuem Schwung in die zweite Jahreshälfte im  
Micheltreff
„Alles neu macht der Mai“ – so heißt es in einem Sprichwort. Im 
Micheltreff müsste es in diesem Jahr besser heißen „Vieles neu 
macht der September“. Zum 1. September beginnt Oskar Roselius 
seinen Bundesfreiwilligendienst und löst damit Emilia Rutzen ab, 
die am 31. August im Rahmen der Mittagsandacht verabschie-
det wurde. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und darauf, 
mit Oskar Roselius die vielen Angebote im Micheltreff fortführen 
und ausbauen zu können. Denn am 8. September startet ein neu-
es Angebot: Unsere diakonische Mitarbeiterin Kirsten Litzenberg 
lädt donnerstags um 14.00 Uhr zu Spaziergängen ein. Geplant 
sind zwei Gruppen: Eine etwas langsamere Gruppe, die auch für 
Rollator-Nutzer geeignet ist, und eine Gruppe, die zügiger geht 
und eine etwas längere Strecke zurücklegen kann. Spaziert wird in 
der Umgebung des Michel, der Treffpunkt ist der Micheltreff. Vor 
Ort teilen sich die Gruppen dann auf. 

Ebenfalls donnerstags soll es zukünftig einmal im Monat ein 
gemeinsames Michel-Abendessen geben. Anregungen hierzu sind 
gerne erwünscht, Unterstützung auch. Weitere Informationen zu 
beiden Angeboten erhalten Sie bei Kirsten Litzenberg, Telefon 
(040) 37678-8711.

Am Micheltreff tut sich viel, und wer mitmacht, bleibt aktiv: Herz-
lich willkommen zu allen neuen und bewährten Angeboten!
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Ausflug zur NordArt in Büdelsdorf 

Die seit 1999 stattfindende NordArt gehört zu den größten jährlichen Aus-
stellungen zeitgenössischer Kunst in Europa. Sie bietet ein umfassendes Pan-
orama internationaler zeitgenössischer Kunst in einem besonderen Ambiente 
auf dem Gelände des Industriedenkmals Carlshütte. 

Der Treffpunkt ist am Reisezentrum des Hamburger Hauptbahnhofes. Für 
Eintritt und Ausstellungsführung entstehen Kosten in Höhe von 27,00 €, die 
vor Ort selbst zu bezahlen sind. Die Bahnfahrt ist mit dem Deutschlandticket 
möglich oder muss ggf. gesondert gezahlt werden. Die Gruppe ist auf 15 Per-
sonen begrenzt, die Anmeldung ist erforderlich bis zum 2. September. 

Sonnabend, 16. September um 9.15 Uhr

Besuch des Kulturzentrums Drostei in Pinneberg

Die Ausstellung „Erschaffung der Welt“ präsentiert Werke des Künstlers Nikolai Estis. In Russland geboren lebt der Künstler seit 1996 in 
Pinneberg. Seine Werke gliedern sich in Zyklen, die überschrieben sind mit „Engel“, „Türme“, „Vögel“ oder „Figuren“ – Begriffe, die dem 
Künstler als Inspiration für farbliche, kompositorische und emotionale Ereignisse dienen. Nach dem gemeinsamen Besuch der Ausstel-
lung ist eine Wanderung (ca. 1,5 Stunden) mit Einkehr im Schützenhof Hohenrade vorgesehen.

Treffpunkt ist das Reisezentrum des Hamburger Hauptbahnhofes. Der Eintritt in die Ausstellung (4,00 €), die Fahrtkosten und der Verzehr 
im Restaurant sind selbst vor Ort zu bezahlen. 

Sonnabend, 21. Oktober um 10.00 Uhr

Besuch der Hamburger Kunsthalle

Die Ausstellung „Figur und Landschaft“ zeigt Werke aus dem späten 18. Jahrhundert bis zum Beginn des 20. Jahrhundert, die aus zwei 
Privatsammlungen stammen. Zeichnungen, Aquarelle oder kleinere (Öl-)Gemälde mit vielen verschiedenen künstlerischen Techniken von 
italienischen, französischen, deutschen sowie einigen englischen Künstlern.

Treffpunkt ist das Reisezentrum des Hamburger Hauptbahnhofes. Für Eintritt und Ausstellungsführung entstehen Kosten in Höhe von 
max. 24,00 €, die vor Ort selbst zu bezahlen sind

Sonnabend, 18. November um 14.00 Uhr
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\\ Die Welt entdecken – Ausflüge rund um Hamburg
Einmal im Monat werden Spaziergänge, Museumsbesuche oder Wanderungen in Hamburg und Umgebung angeboten. Anregungen 
sind gerne willkommen. Leitung: Hans Zühr – Anmeldungen für die Ausflüge bitte im Kirchenbüro, Tel. 37678-0. 

M
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\\ Amtshandlungen in St. Michaelis

~ Taufen ~
Teddy Carlo Harald Pöhls

Luisa Antonia Kirchschlager
Jonas Emil Kirchschlager

Jonas Späte 
Ivy Marie Diehlmann 

Linn Carlotta Diehlmann
Evan Walker

Sarah Lily Grund
Caio Kissner

Frida Pauline Kruth
Max Fiedel Kruth
Johanna Wood
Paul Honisch

Alba Lucía Ortega Moreno
Tristan Elias Jändling

Arina Rajkowski
Louisa Hela Annette Schröder

Elenor Rose Wegener
Dan Milan Davis Kovač

~ Trauungen ~
Hauke Tange und Andrej Vâčeslavovič Makarov
Michael Remmers und Safieh Noroozi Esfahani

Stefan und Sabina Ortega Moreno, geb. Gerbersdorf
Antonio Di Dedda und Soyoung Park

Kathleen Sophie und Hannes Engelland, geb. Schröder

~ 35. Hochzeitstag ~
Klaus Peter und Monika Bienstock, geb. Kupillas

~ 36. Hochzeitstag ~
Michael und Sabine Hennig, geb. Schwarzenberger

~ 50. Hochzeitstag ~
Richard und Irene Theiß, geb. Krautwurst

~ Bestattungen ~
Marie Stadtler, geb. Brath  
(17.08.1936 – 01.04.2023)

Uwe Bahnsen  
(23.06.1934 – 06.05.2023)

Hildburg Helma Rosemarie Carstens, geb. Schröder  
(25.10.1934 – 26.05.2023)

Bertram Rickmer Clasen Rickmers  
(11.11.1952 – 22.05.2023)
Reinald Sveder Sieveking  
(25.06.1938 – 13.05.2023) 

St. Michaelis

Michel Minipuzzle in Postkartengröße 9,50 Euro

Das Grafikpuzzle des Innenraums von St. Michaelis 
besteht aus 150 Teilen.

Es eignet sich auch ideal als kleines Mitbringsel oder 
Geschenk für liebe Menschen.

Erhältlich im MichelShop

Puzzeln Sie Ihren Michel.
\\ Impressum

Herausgegeben vom Kirchengemeinderat 
der Hauptkirche St. Michaelis zu Hamburg 
Englische Planke 1, 20459 Hamburg, Tel. 376 78 - 0, Fax -254 
E-Mail: info@st-michaelis.de , Internet: www.st-michaelis.de
Redaktion:  Ines Lessing, Julia Scheel, Ronald Doll  
  V.i.S.d.P.: Alexander Röder
Anzeigen:  Julia Scheel  Tel. 376 78 -0 
  E-Mail: 
Auflage:   5.000 Stück und 3

Den Gemeindebrief können Sie auch unter  
www.st-michaelis.de herunterladen. 
Teilen Sie uns bitte Ihre Mailadresse mit, wenn Sie den  
Gemeindebrief per E-Mail erhalten möchten.
Der nächste Gemeindebrief  
erscheint zum 1. Dez. 2023. 
Bezugsentgelt: 1,00 EUR 
Bitte Verwendungszweck  
und Ihre Anschrift angeben.
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Liebe Michel-Freundin, lieber Michel-Freund, 

morgens um 10.00 Uhr halten Menschen rund um den Michel inne. 
Sie heben den Blick zum Himmel und lauschen den Klängen einer Trom-
pete, die wie aus einer anderen Welt jeden Tag vom Turm erklingt. Seit 
fast 300 Jahren spielt der Michel-Türmer morgens und abends einen Cho-
ral in alle vier Himmelsrichtungen. Nur am Sonntag hat er abends frei und 
kommt zur Mittagszeit. An keiner anderen Kirche gibt es diese Tradition 
an 365 Tagen im Jahr. 

Weil ein Mensch das allein nicht schaffen kann, sind es zwei Türmer, 
Josef Thöne und Horst Huhn, die seit mehr als 30 Jahren ihren Dienst 
auf dem Turm des Michel tun. Der Choral des Michel-Türmers ist für uns 
ein Segen, den wir mit der ganzen Stadt teilen. Für die Menschen ist der 
Michel ein Segens- und Hoffnungsort, und das nicht nur im Gottesdienst. 
Mit Ritualen, die im Alltag verwurzelt sind, geben wir den Menschen Halt 
und Orientierung.

Kennen Sie das Foto des Türmers, wie er nach den verheerenden 
Bombenangriffen 1943 auf der Aussichtsplattform steht und trotz 
aller Schrecken seinen täglichen Choral bläst? Vom Turm des Michel, 
der beschädigt aber nicht zerstört wurde und als Landmarke aus den 
Trümmerfeldern ragte. Welch ein Zeichen, dass es ein Morgen und Anlass 
für Hoffnung gibt!

Um Traditionen wie den Michel-Türmer lebendig zu halten, brauchen 
wir Ihre Spendenhilfe. Die Michel-Türmer steigen an 365 Tagen insge-
samt 678 Mal auf den Turm und in jedem Jahr spielen sie 2.712 Choräle 
in alle vier Himmelsrichtungen. Diese Tradition zu erhalten, kostet 30.000 
Euro pro Jahr. Das sind 82 Euro pro Tag, 44 Euro pro Turmblasen und 11 
Euro pro Choral und Himmelrichtung.

Herzlich bitte ich Sie: Spenden Sie für den Michel-Türmer und tragen Sie 
dazu bei, die Tradition des Turmblasens am Michel lebendig zu halten.

Ihr

Alexander Röder

Hauptpastor an St. Michaelis

 

Die Stiftung St. Michaelis sammelt Spenden für den Hamburger 
Michel. Mit ihren Aktionen wendet sie sich an Freundinnen und 
Freunde des Michel, die das Hamburger Wahrzeichen erhalten 
und mit Leben füllen möchten. Durch Erträge aus Zustiftungen 
und Testamentsspenden sichert die Stiftung St. Michaelis dauer-
haft wichtige Michel-Projekte. 

Hauptpastor Alexander Röder und Geschäftsführer Michael Kutz

Stiftung St. Michaelis 

Spendenkonto  
der Stiftung St. Michaelis  
DE 66 2005 0550 1226 1281 20 

Tel. (040) 376 78-116 
E-Mail:  stiftung@st-michaelis.de

Jetzt online Spenden unter www.Michel-Stiftung.de!

\\ Für unseren Michel 
 Jahresbericht 2022 erschienen 
Wir sind dankbar und stolz auf unsere Förderer, die mit 
435.305 Euro mehr Geld gespendet haben, als die Hauptkir-
che im vergangenen Jahr aus Kirchensteuermitteln eingenom-
men hat. Im frisch erschienenen Jahresbericht 2022 legen wir 
Rechenschaft über die Arbeit der Stiftung St. Michaelis ab 
und erzählen die Geschichten von vier Menschen, die durch 
ihr Engagement unseren Michel in unterschiedlichen Rollen 
mitgestalten. Einer der Porträtierten ist Michel-Kantor Magne 
Draagen, der sagt: „Musik berührt meine Seele“.

Die Orgelempore kann ein einsamer Ort sein. Für Magne H. Draa-
gen ist das kein Problem. Er schätzt die ruhigen Stunden des Übens, 
um die Orgeln des Michel immer noch besser kennenzulernen. Die 
vielen Möglichkeiten der Michel-Orgeln nötigen dem 48-jährigen 
Respekt ab, aber vor allem erfüllen sie ihn mit Freude, immer wie-
der etwas Neues aus dem „Monstrum Orgel“ herauszuholen.

„Meine größten spirituellen Erlebnisse hatte ich durch Musik“, er-
zählt er. „Sie berührt die Seele, das ist ihr Ziel.“ Der Glaube spielt 
eine große Rolle in seinem Leben. „Was man betet, das glaubt 
man“, sagt er schlicht. Seine Musik ist seine Form des Gebetes. 
„Wenn ich im Gottesdienst musiziere, ist es nicht mein erstes Ziel, 
Menschen zu unterhalten“, erklärt er. „Vielmehr bin auch ich Teil 
der Gemeinde und gemeinsam mit ihnen wende ich mich an Gott 
– mit meiner Musik.“ In dem kleinen norwegischen Dorf an der 
Westküste, in dem er aufwuchs, hatte Magne H. Draagen mit Kir-
che zunächst wenig am Hut. Seine musikalische Karriere begann am 
Schlagzeug, er sang im Gospel-Choir und übte sich an der E-Orgel. 
Als seine Orgellehrerin den Ort verließ, blieb nur der Kirchenmusiker 
als Lehrer übrig und so spielte Magne H. Draagen mit zwölf Jahren 
zum ersten Mal die Kirchenorgel. „Im Rückblick war es eine winzi-
ge Kirche und eine winzige Orgel, aber es eröffnete mir eine neue 
Welt“, erzählt er lächelnd. 

Den Michel hat er schon vor vielen Jahren kennengelernt, auf ei-
ner Interrail-Reise durch Europa. „Weil es hier regnete, ging ich ins 
Orgelkonzert in den Michel.“ Noch heute erinnert er sich genau an 
die Stücke, „vor allem aber an den Klang!“. In vielen Kirchen hat 
Magne H. Draagen seither gespielt und nie Zweifel gehabt, dass 
dies der richtige Weg für ihn sei. 

„Am Anfang war ich eher Kirchen-MUSIKER, jetzt bin ich KIR-
CHEN-Musiker“, sagt er zufrieden. Nun sitzt er seit September 
2021 am zentralen Spieltisch im Michel und verfolgt beständig 
seinen Weg in der Gemeinde. Eitelkeiten sind ihm fremd; Magne H. 
Draagen kann sich auf seine Präsenz und die Qualität seiner Arbeit 
verlassen, um Gehör zu finden. Er muss sich nicht profilieren und 
die Kirchenmusik am Michel neu erfinden. „Ich muss nicht alles 
umwerfen, sondern sehe mich als Vermittler zwischen Altherge-
brachtem und Neuem“, beschreibt er seinen Anspruch und findet 
seinen Platz auf der Empore immer noch so aufregend wie damals 
im kleinen Dorf in Norwegen. 

Der neue Jahresbericht wird Anfang September an alle Förde-
rer verschickt, liegt in der Kirche aus und kann in der Stiftung 
kostenlos angefordert werden. 

\\ Tragen Sie den Michel-Segen  
 in die Welt
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr startet die Stiftung 
St. Michaelis im Abendgottesdienst am Sonntag, 29. Oktober um 
18.00 Uhr erneut die Michel-Segenslicht-Aktion. 

Die Idee: Segen wird mehr, wenn man ihn teilt. Gemeinsam mit Ih-
nen wollen wir den Segen des Michel in die Welt tragen. Dafür ste-
hen in der Kirche Michel-Segenslichter im Doppelpack bereit, die 
gegen Spende mitgenommen und weitergegeben werden sollen. 
Aus den Spenden fördern wir diakonische Hilfen, die menschliche 
Wärme und konkrete Hilfe teilen. 

Mitmachen ist einfach. Ab 29. Oktober finden Sie Ihr Michel-Se-
genslicht auf dem Kerzentisch an der Kanzel. Machen Sie mit und 
tragen Sie Licht, Wärme und Zuversicht in die Welt. 
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BEN BECKER
ICH, JUDAS

tickets unter reservix.de sowie an allen bekannten vvk-stellen

AUFGRUND DER GROSSEN NACHFRAGE

ZURÜCK IN HAMBURG!

HAMBURG / St. MichaelisHAMBURG / St. Michaelis
19.19.++20.20.++21 . 10.202321 . 10.2023

Holen Sie sich den 
Michel nach Hause: 

mit einer Flasche 
„Unser Michel“ 
– ein trockener 

Weißburgunder aus 
Rheinhessen für 

9,50 Euro

Der MichelShop 
befindet sich im 
Powalla-Forum 

Besucherzentrum 
St. Michaelis

St. Michaelis

Suchen Sie nach einem 
besonderen Geschenk 

aus dem Michel?

Exklusiv im MichelShop 
vor Ort oder online 

www.michelshop.de

www.michelshop.de

Blaues Lederarmband

Schlüsselanhänger Segeltau

je 
nur 
1900

€

Gliederarmband mit Kreuz-Anhänger
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